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XIX. Jahrestagung

Nutzen, Profit und Wohlfahrt

14.-15.11.2008 an der Universität Tübingen
–  Tagungsprogramm  – 
 

Freitag 14.11.: Schloss Hohentübingen (Turmzimmer)

 

10:00-10:20
Begrüßung durch Prof. Dr. Achim Mittag (Tübingen)


Grußwort von Prorektor Prof. Dr. Richard Meyermann (Tübingen)

Begrüßung durch den DVCS-Vorsitzenden Prof. Dr. Helwig Schmidt-Glintzer (Wolfenbüttel)
10:20-11:00
Hans Ulrich Vogel / Achim Mittag (Tübingen): Einführende Gedanken zum Tagungsthema

11:00-11:20
Kaffeepause
11:20-12:00
Liu Huiru (Trier): Gerechtigkeit vs. Nutzen/Profit - Eine alte Proble​matik aus neuer Sicht

12:00-12:40
Volker Klöpsch (Köln): Welchen Gewinn verspricht der Krieg? Fragen zum Konzept des li in Sunzis „Kunst des Krieges“

12:40-13:00
Stefan Braig (Tübingen): Kurzvorstellung des European Research Center on Contemporary Taiwan (ERCCT)

13:00-14:30
Mittagspause
14:30-15:10
Marc Nürnberger (München): Luhmanneske Betrachtungen der Gier im alten China

15:10-15:50
Thomas Tabery (München): Yan Yuans Versuch einer Rehabilitie​rung von li („Nutzen“) im Konfuzianismus des 17. Jahrhunderts

15:50-16:10
Kaffeepause
16:10-18:10
Panel der DFG-Forschergruppe „Monies, Markets, and Finance in China and East Asia, 1600-1900“

(Fortsetzung nächste Seite)



(Forts. Panel der FG „Monies, Market, and Finance“)
16:10-16:50
Hans Ulrich Vogel (Tübingen): „Der Himmel ist rund, die Erde viereckig“: Vorstellung der Forschergruppe 
16:50-17:30
Nanny Kim (Heidelberg): Wohlfahrt, Nutzen und Infrastruktur im Qing-zeitlichen Südwestchina
17:30-18:10
Shan Kunqin / Hans Ulrich Vogel (Tübingen): „Käsch dringt zu den Göttern durch“: Frühe chinesische Moraltraktate über Geld und ihre Rezeption
Samstag, 15.11.: Schloss Hohentübingen (Turmzimmer)
9:00-9:40
Mathias Heinrich (Berlin): Zwischen Nutzen für die Allgemeinheit und Eigennutz. Wohltätigkeit am Ende der Qingzeit

9:40-10:20
Liu Mei (Bonn): Nutzen, Profit und Wohlfahrt im Spiegel der Publikation der beiden Zeitschriften Yueyue xiaoshuo und Xiaoshuo lin, 1906-1909.

10:20-11:00
Helga Scherner (Schöneiche): Predomination of women in ancient China. Scientific findings of the Leipzig School of Sinology.

11:00-11:30
Kaffeepause
11:30-13:00
Mitgliederversammlung
13:00-14:30
Mittagspause
14:30-15:10
Maria Rohrer (Tübingen): „Für Geld schöne Augen machen“ – Prostitu​tion im Spiegel von Lao Shes erzählerischem Werk

15:10-15:50
Astrid Lipinsky (Wien): Patriotisches Sparen: Der Frauenverband und seine Rolle für den Umgang mit materiellen Gütern seitens der moder​nen chinesischen Frau
15:50-16:10
Kaffeepause
16:10-16:50
Minna Lindstedt (Turku): How to Alleviate Suffering: Philanthropical Societies in Tianjin During the Republican Period, the Case Studies of London Missionary Society and Salvation Army

16:50-17:30
Tania Becker (Bochum): Wie das Kind im Mutterleib: Der Wohlfahrtsgedanke am Beispiel des Songtang-Hospizes in Peking
17:30-18:10
André Hakmann (Trier): Das profitorientierte Denken in der chinesi​schen Reformpolitik am Pranger: die Diskurse der neuen chinesi​schen Linken
Bei Fragen und für weitere Informationen steht Ihnen Prof. Achim Mittag (achim.mittag@uni-tuebingen.de; Tel. 07071-2972718; 07071-550556; Handy 0171-1913592) zur Verfügung.
